




30. DVF-Themenwettbewerb „Emotionen“

Jurorenpreis

Hartmut Faustmann
Ein großer Raum mit Kissen. Darin ein kleines Kind, allein. Hat es auf dem Kissen 
gelegen oder gar geschlafen? Jetzt steht es da, einsam. Im Hintergrund ein über-
lebensgroßer Schatten. Ist das Mama? Das fragende Gesicht und die Beinhaltung 
wirken ängstlich. Nach einem Spiel mit dem Schatten im großen Saal eines Muse-
ums sieht es nicht aus. Was auch immer: Das kleine Menschlein ist bewegt!

Heiko Riekers · Mom · Camera Club Bremen
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30. DVF-Themenwettbewerb „Emotionen“

Jurorenpreis

Manfred Kriegelstein

In jedem Wettbewerb gibt es ein Werk, das sich der Einordnung 
entzieht. Ein Bild, das nicht nur anders ist, sondern singulär. 
„Feuerblume“ von Evelyn Zacharias ist ein solches Bild – und 
darüber hinaus ein bemerkenswert gutes. Es ist ein assoziati-
ves Werk. Seine Bedeutung ist nicht eindeutig festgelegt, son-
dern entsteht im Blick des Betrachters immer wieder neu. Viel-
leicht sogar jenseits dessen, was die Künstlerin selbst ursprüng-
lich im Sinn hatte – trotz oder gerade wegen des Titels.

Das Thema des Wettbewerbs lautet „Emotionen“. Viele Arbei-
ten nähern sich diesem Thema über sichtbare Ausdrucksfor-
men: über Gesichter, Gesten oder Situationen von Menschen 
und Tieren.

Evelyn Zacharias · Feuerblume · Kunst und Fotoverein Grimma

„Feuerblume“ wählt einen anderen Weg.

Hier richtet sich der Blick nach innen – auf jene unsichtbaren, 
körperlichen Prozesse, die Emotionen begleiten. Wenn wir 
sagen „das Blut kocht“, „Schmetterlinge flattern im Bauch“ 
oder „mir wird schwindelig vor Glück“, versuchen wir, solche 
Empfindungen in Worte zu fassen.

Würde man diese inneren Zustände sichtbar machen, könnten 
Bilder entstehen wie dieses: pulsierend, glühend, lebendig.

Eine emotionale Landschaft im Inneren des Körpers.
Herzlichen Glückwunsch an Evelyn Zacharias.
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30. DVF-Themenwettbewerb „Emotionen“

Rainer Müller · geschafft · Fotogruppe Blende 11 Saar

Jurorenpreis

Harry Daemen
Ich habe dieses Bild ausgewählt, weil man die Freude der Hochspringerin sofort 
spürt. In dem Moment, in dem sie über die Hürde springt, sieht man ihren Stolz 
und ihr Glück ganz deutlich. Für mich wirkt das Bild besonders stark, weil es 
authentisch ist. Man merkt, wie viel Arbeit und Training hinter diesem einen 
Augenblick stecken und welche Emotionen das auslöst. Das Bild motiviert mich, 
weil es zeigt, dass sich Anstrengung am Ende lohnt.
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30. DVF-Themenwettbewerb „Emotionen“

Christa Stock · Sisters · Fotoclub Völklingen 1927 e.V.

Jurorenpreis

Werner Richner

Die Intensität der hier erzählten fotografischen Geschichte impliziert ein Sinnbild 
des Schönen und Vergänglichen – ein positiver Dialog zwischen Lebendigkeit und 
Sterblichkeit. Die Intimität der verhaltenen Szenerie läßt Geschichte auf eindrucks-
volle Weise lebendig werden. So wird aus Fotografie emotionale Präsenz.
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STADTräume

Portfolio

Wie zum Trotz setzt der fast 
kopflose Jahrhundertschritt 
seinen Weg durch Potsdams 

Mitte fort.

Stumm und unbeirrbar.

Nur die mächtige Nikolaikirche steht 
– aus allen Richtungen sichtbar – wie 
ein Fels in der Brandung der Zeiten.

In diesen Räumen der Stadt spiegelt 
sich die Geschichte aus Jahrhunderten 
wider.

Ideen, Visionen und Irrtümer haben 
hier ihre Spuren hinterlassen – gebaut, 
verworfen, überformt. Immer wieder 
stellt sich die leise, doch drängende 
Frage:

Wie behutsam gehen wir mit dem 
Gewordenen um? Und wann wird eine 
Vision stark genug, um das Alte zu ver-
drängen?

Potsdams Mitte ist ein Ort, an dem 
diese Fragen sichtbar werden.

Rainer Enke
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Portfolio

Der Wiederaufbau der Garnisonkirche 
mit ihrer schweren, vieldeutigen 
Geschichte, der verschwundene Bau 
der Fachhochschule und die Rückkehr 
historischer Fassaden am Alten Markt 
erzählen von Entscheidungen, von 
Konflikten, von Erinnerungen, die sich 
überlagern.

Auf engem Raum begegnen sich hier 
unterschiedliche Zeiten und Systeme 
– Architekturen, die aus verschiedenen 
gesellschaftlichen Wirklichkeiten her-
vorgegangen sind.

Sie stehen nebeneinander wie Stim-
men eines vielstimmigen Chores.
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Mit fotografischen Mitteln habe ich 
versucht, diese Spannungen sichtbar 
zu machen.

Neben der Digitalkamera wurde bald 
auch die einfache Camera obscura zu 
meinem Begleiter. In ihren langen 
Belichtungen beginnen Räume zu flie-
ßen, Konturen lösen sich auf, Zeiten 
überlagern sich. Die Bilder entstehen 
langsam – fast wie Erinnerungen – und 
lassen kaum Raum für nachträgliche 
Eingriffe.

22 | DVF-Journal 07|08 2026



So entstand eine Bildwelt, die bisweilen surreal erscheint:

Gebäude scheinen zu schweben, Räume sich zu verschieben, 
Vergangenheit und Gegenwart ineinander zu gleiten.

Doch auch diese Zwischenräume sind vergänglich.

Mit jedem Baufortschritt verändert sich das Gesicht der 
Stadt, und was heute sichtbar ist, wird morgen bereits Erin-
nerung sein.

STADTräume – Räume im Werden.

Geprägt von Brüchen, Gegensätzen und Widersprüchen.
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50 Jahre Leidenschaft für die Fotografie

Portfolio

Von der Dunkelkammer zur digitalen Freiheit

Begonnen hat alles Mitte der 1970er-Jahre. Ein Nachbar 
lud ihn zu einem Clubabend des damaligen Foto-Film-
Club Bayer Uerdingen ein – ein Besuch, der zum Wen-

depunkt wurde. 1976 trat Klaus Schwinges dem Verein bei, 
der heute als COVESTRO FOTO FILM CLUB Krefeld e.V. fir-
miert. Mit der Mitgliedschaft war zugleich der Beitritt zum 
DVF verbunden – ein Glücksfall für beide Seiten.

Wie viele Fotografen seiner Generation begann auch er klas-
sisch analog. In der clubeigenen Dunkelkammer entwickelte 
und vergrößerte er seine Schwarzweißarbeiten. 1981 rich-
tete er sich sogar ein eigenes Schwarzweiß- und Farblabor 
im Keller ein – ein kreatives Refugium, das über Jahrzehnte 
hinweg zahllose Bilder hervorbrachte.Klaus Schwinges
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Doch 2003 brachte ein Starkregen alles zum Stillstand: Der 
Keller wurde überflutet, Geräte zerstört, Negative und Ver-
größerungen gingen unwiederbringlich verloren. Ein harter 
Einschnitt – und zugleich der Beginn eines neuen Kapitels.

Mit dem Kauf einer Canon Powershot S60 wagte Schwinges 
noch im selben Jahr den Schritt in die digitale Welt. Die 
unmittelbare Bildkontrolle und die neue gestalterische Frei-
heit eröffneten ungeahnte Möglichkeiten. Doch bei aller 
technischen Erleichterung blieb für ihn eines unverrückbar: 
Disziplin, Bildaufbau und inhaltliche Aussage stehen über 
der bloßen Anzahl der Aufnahmen. Fotografie bedeutet für 
ihn bis heute, eine Geschichte zu erzählen.

Präzision, Planung und Persönlichkeit

Nach einem kurzen Intermezzo mit einer Nikon D200 arbei-
tet Klaus Schwinges heute mit einer spiegellosen Canon R6. 
Thematisch bewegt er sich souverän zwischen Landschaft, 
Architektur, Street- und Tierfotografie.

Besonders intensiv widmete er sich von 2011 bis 2018 dem 
Lightpainting – einem Genre, das Planung, technische Präzi-
sion und Geduld verlangt.

In den letzten Jahren hat er seinen Fokus verstärkt auf die 
Tierfotografie gelegt – jedoch fernab klassischer Wildlife-
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Inszenierungen. Ihn interessiert nicht das Spektakel, son-
dern das Wesen. Seine Tierporträts, insbesondere die ein-
dringlichen Gorilla-Aufnahmen, scheinen beinahe mensch-
liche Züge zu tragen. Sie laden den Betrachter ein, innezu-
halten, sich einzulassen und Emotionen zuzulassen.

Erfolg auf internationaler Bühne

Auch in der Wettbewerbsfotografie hat sich Klaus Schwinges 
einen Namen gemacht. Während er zunächst sporadisch 
teilnahm, intensivierte er ab 2013 seine Aktivitäten – mit 
bemerkenswertem Erfolg.

2015 erhielt er seinen ersten internationalen Titel (AFIAP). Es 
folgten EFIAP/D2, MPSA und EKDVF – Auszeichnungen, die 
für ein hohes Maß an Konstanz, Qualität und gestalterischer 
Eigenständigkeit stehen. Hinter diesen Titeln verbirgt sich 
eine beeindruckende Anzahl an Medaillen, Urkunden und 
Anerkennungen.

Engagement über das eigene Werk hinaus

Doch das Porträt wäre unvollständig ohne den Blick auf sein 
ehrenamtliches Engagement. Im COVESTRO FOTO FILM 
CLUB Krefeld e.V. unterstützt er seit Jahren jüngere und 
weniger erfahrene Mitglieder bei der Bildauswahl für Wett-

bewerbe. Er organisiert Workshops und Exkursionen und 
begleitet neue Mitglieder beim Einstieg ins Clubleben.

Seit 15 Jahren übernimmt er zudem die verantwortungsvolle 
Aufgabe des Kassierers – eine Tätigkeit, die im Hintergrund 
viel Zeit und Verlässlichkeit erfordert.

Kein Gedanke an Stillstand

50 Jahre im DVF – und ein Ende ist nicht in Sicht. An fotografi-
sche „Rente“ denkt Klaus Schwinges nicht. Solange es die 
Gesundheit erlaubt, wird er weiter lernen, sich weiterentwi-
ckeln und neue Projekte angehen.

Der Austausch mit Gleichgesinnten war für ihn stets ein zen-
traler Bestandteil seiner fotografischen Reise. Und so darf 
man sicher sein: Seine Bilder werden auch künftig inspirie-
ren – und er selbst bleibt eine prägende Persönlichkeit 
innerhalb der DVF-Gemeinschaft.

Herzlichen Glückwunsch zu 50 Jahren gelebter Fotografie, 
Klaus Schwinges. 

Bilder: Klaus Schwinges,  
Text: Bodo Gebhardt,  
Profilbild: Dennis Hendrich
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Portfolio

Amalia (14) und Theresa (12) sind 
Schwestern – und leidenschaft-
liche Fotografinnen. Schon früh 

entdeckten sie ihre Begeisterung für 
die Kamera: Amalia fotografiert seit 
ihrem siebten, Theresa seit ihrem fünf-
ten Lebensjahr.

Der Anfang ihrer fotografischen Reise 
liegt in einem Familienurlaub in Nami-
bia. Dort hielten sie zum ersten Mal 
eine eigene Kamera in den Händen – 
ein Geschenk ihres Opas Hans-Ulrich. 
Er fotografiert selbst seit seiner Jugend 
und freute sich sehr darüber, dass 
seine Enkelinnen seine Leidenschaft 
teilen. Von Beginn an unterstützte er 
ihr neues Hobby und ermutigte sie, die 
Welt durch den Sucher zu entdecken.

Amalia Szurman
– 14 Jahre – 
Fotoclub Tele Freisen

Mit offenen 
Augen durch  

die Welt

Amalia Szurman · Krebs

Amalia Szurman · Findet Nemo

Amalia Szurman · Toelpaetsch
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Theresa Szurman
12 Jahre 
Fotoclub Tele Freisen

Schon damals galten Tiere als ihre 
liebsten Motive. Besonders gerne foto-
grafieren die beiden Tiere in ihrer 
natürlichen Umgebung oder versu-
chen, besondere Stimmungen in der 
Natur einzufangen. Dass sie ihrem Opa 
beim Fotografieren oft über die Schul-
ter schauen konnten, hat ihren Blick 
für Details früh geschärft.

Denn wer fotografiert, geht mit offene-
ren Augen durch die Welt.

Bis heute ist die Kamera ein fester 
Bestandteil ihrer Reisen. Wann immer 
es nach draußen geht, ist sie fast 
immer dabei – bereit, den nächsten 
besonderen Moment festzuhalten.

Theresa Szurman · Schildi auf Tour

Theresa Szurman · Fly in the Sky

Theresa Szurman · panierter Seelöwe
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TERMINE

15. Juni bis 22. Sept. 2026

Triennale der Photographie 
Hamburg

Die Triennale der Photogra-
phie Hamburg ist ein interna-
tionales Fotofestival, das alle 
drei Jahre in Hamburg statt-
findet. Seit 1999 präsentieren Museen, 
Galerien und kulturelle Institutionen 
gemeinsam zahlreiche Ausstellungen, 
die sich mit zeitgenössischer Fotografie 
aus aller Welt beschäftigen. Jede Aus-
gabe steht unter einem bestimmten 
Thema und wird von einem vielfältigen 
Begleitprogramm mit Vorträgen, Work-
shops und Diskussionen ergänzt. Das 
Festival zählt zu den wichtigsten Fotogra-
fie-Events Europas und macht Hamburg 
regelmäßig zu einem zentralen Treff-
punkt der internationalen Fotoszene.

2. Juni bis 11. Oktober 2026

Festival La Gacilly-Baden 
Photo

Das Festival La Gacilly-
Baden Photo ist ein gro-
ßes internationales 
Open-Air-Fotofestival in Baden bei Wien, 
das jedes Jahr von Juni bis Oktober 
stattfindet. Es ist der österreichische 
Ableger des Festivals im französischen 
Ort La Gacilly. Besonders ist, dass die 
Ausstellungen im öffentlichen Raum 
gezeigt werden: Großformatige Fotogra-
fien hängen in Parks, Gärten und ent-
lang der Straßen und können kostenlos 
besichtigt werden. Dadurch verbindet 
das Festival Kunst mit Natur und macht 
Fotografie für ein breites Publikum 
zugänglich. Inhaltlich liegt der Schwer-
punkt auf Themen wie Umwelt, Nach-
haltigkeit, Gesellschaft und Menschen-
rechten. Jedes Jahr gibt es ein überge-
ordnetes Thema sowie Beiträge interna-
tionaler und nationaler Fotografen. 
Begleitend finden Führungen, Veranstal-
tungen und Bildungsprogramme statt. 
Das Festival zählt zu den größten Foto-
festivals Europas und verwandelt die 
Stadt Baden bei Wien über mehrere 
Monate hinweg in eine weitläufige 
Open-Air-Galerie.

17. Juni bis 21. Juni 2026

Oberstdorfer Fotogipfel

Der Oberstdorfer Foto-
gipfel ist ein jährlich 
stattfindendes Fotofes-
tival in Oberstdorf. Es 
widmet sich der zeitge-
nössischen Fotografie und bringt natio-
nale sowie internationale Fotografen 
zusammen. Die Ausstellungen finden 
sowohl in Galerien und Ausstellungs-
räumen als auch im öffentlichen Raum 
statt – oft vor der eindrucksvollen 
Kulisse der Alpen. Dadurch entsteht 
eine besondere Verbindung von Foto-
grafie und Natur. Neben den Ausstel-
lungen bietet das Festival ein vielfälti-
ges Rahmenprogramm mit Workshops, 
Vorträgen, Portfolio-Reviews und Füh-
rungen. Der Fotogipfel gilt als wichtiger 
Treffpunkt für Fotografie-Interessierte 
und gibt Einblicke in aktuelle künstleri-
sche und gesellschaftliche Themen der 
Fotografie.

6.Juli bis 4. Oktober 2026

Les Rencontres d’Arles

Die Rencontres 
d’Arles sind eines 
der weltweit 
bedeutendsten Fotofestivals und fin-
den jedes Jahr in Arles statt. Seit ihrer 
Gründung 1970 präsentieren sie jeden 
Sommer zahlreiche Ausstellungen 
internationaler Fotografen. Die Werke 
werden an außergewöhnlichen Orten 
gezeigt, etwa in ehemaligen Industrie-
hallen, Kirchen oder historischen 
Gebäuden. Das Festival setzt jedes Jahr 
thematische Schwerpunkte und zeigt 
sowohl bekannte Künstler als auch 
junge Talente. Ergänzt wird das Pro-
gramm durch Vorträge und Work-
shops. Die Rencontres d’Arles gelten 

als zentraler Treffpunkt der internatio-
nalen Fotoszene und haben die Ent-
wicklung der künstlerischen Fotografie 
maßgeblich geprägt.

5. September 2026

Analog Art Affair Köln

Das Analog Art 
Affair ist ein Foto-
festival in Köln, das 
auf analoge Fotografie spezialisiert ist. 
Es bringt Künstler, Fotografie-Begeis-
terte und Fachleute zusammen, die mit 
klassischen fotografischen Techniken 
arbeiten. Im Mittelpunkt stehen Werke, 
die auf Film fotografiert und oft im 
Dunkelraum entwickelt wurden. 
Gezeigt werden sowohl künstlerische 
als auch experimentelle Arbeiten. 
Neben Ausstellungen bietet das Festi-
val ein Rahmenprogramm mit Work-
shops, Vorträgen und Austauschforma-
ten rund um analoge Prozesse und 
Techniken. Es richtet sich an ein wach-
sendes Publikum, das sich bewusst mit 
entschleunigter, handwerklicher Foto-
grafie auseinandersetzt.

11. Sept. bis 25. Sept. 2026

BredaPhoto Festival/
Niederlande

Das BredaPhoto Festival 
ist ein internationales 
Fotofestival in Breda, das 
alle zwei Jahre stattfindet. 
Es zählt zu den wichtigsten Fotografie-
Events in den Niederlanden. Das Festi-
val zeigt zeitgenössische Fotografie von 
internationalen Künstlern und findet 
sowohl in Innenräumen als auch im 
öffentlichen Raum statt. Viele Ausstel-
lungen sind frei zugänglich und in der 
ganzen Stadt verteilt.
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VORZUGS-ABO

Hotline: 040 - 38 66 66 332
eMail: abo@photographie.de

(Betreff: „DVF“)

Als DVF-Mitglied sparen Sie bares Geld beim 
Vorzugs-Abo. Jetzt anrufen und bestellen!  
(Bitte halten Sie Ihre DVF-Mitgliedsnummer bereit)

10 Hefte  
inklusive Digital-Ausgaben  
für 50 Euro (statt 75 Euro)

• frei Haus
• früher als am Kiosk
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KRÄFTEMESSEN IM MITTELFORMAT

HASSELBLAD
GEGEN FUJI

 RODNEY SMITH

KUNST
MIT WITZ

 PRAXIS FILTER

PERFEKTE
EFFEKTE

TEST 

LEICA 
M EV1

 SIGMA VS. TAMRON 

ZOOM-
RIESEN
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 EDELKOMPAKTE IM VERGLEICH

LEICA SCHLÄGT SONY

PROFIS DENKEN UM

WERBUNG
IM WANDEL

 DUELL

EOS R6 III
ALPHA 7 V

 IKONE DER REPORTAGE 

ROBERT 
CAPA

 MAKING-OF FRANK KUNERT 

FOTOGRAFISCHE
KARIKATUREN
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 CLEVER KALKULIEREN, RISIKEN MINIMIERENGEBRAUCHT KAUFEN

 DOKU

DIE 
PEST

 NEU IN ROTTERDAMHIGH TECHIM MUSEUM

JANE FULTON ALTGRUSS AUSDEM GARTEN

 PRAXISTEST 

LEITZ- 
PHONE

Exklusiv  
für DVF- 

Mitglieder



Nach Ziffer 15 der Satzung berufe ich den DVF-Verbandstag 2026 ein, und zwar für

Samstag, den 3. Oktober 2026, 9:00 Uhr 

Forum der Stadt Mindelheim, Theaterplatz 1, 87719 Mindelheim.

Vorläufige Tagesordnung:
Allgemeiner Teil:

	s Eröffnung und Begrüßung
	s Feststellung der Beschlussfähigkeit
	s Festlegung der endgültigen Tagesordnung
	s Gedenken an die Verstorbenen
	s Ehrungen hoher Retina- sowie Verdienst und Treueauszeichnungen 
	s Ehrungen internationaler Erfolge
	s FIAP-Ehrungen

Verbandstechnischer Teil:

	s Jahresbericht des Präsidiums
	s Kassenbericht
	s Verabschiedung des Haushaltsplans
	s Bericht der Rechnungsprüfer
	s Entlastung des Präsidiums und der Rechnungsprüfer
	s ggf. Wahl der Rechnungsprüfer 
	s Wahlen zum Präsidium
	s Anträge
	s Verschiedenes

Anträge zum Verbandstag und Bewerbungen zur Präsidiumswahl müssen spätestens 
sechs Wochen vor dem Verbandstag schriftlich beim Präsidenten eingegangen sein. Stich-
tag ist somit der 22. August 2026. Anträge sind grundsätzlich zu begründen.

Gemäß Ziffer 14.2 der Satzung beschränkt sich der Verbandstag auf richtungsweisende 
Beschlüsse und verweist die zu ihrer Durchführung erforderlichen Beratungen und 
Entscheidungen im Übrigen weitgehend an den Gesamtvorstand oder das Präsidium. 
Über die Zulassung der Anträge befindet der Gesamtvorstand und begründet eine Ableh-
nung auf Verlangen vor dem Verbandstag. Antragsberechtigt sind alle Mitglieder des DVF, 
deren Mitgliedschaft nicht ruht (Ziffer 15 Abs. 2 der Satzung)

Wolfgang Rau, Präsident des DVF

Anmerkung:
Es wird darauf hingewiesen, dass aufgrund entsprechender Vereinbarung innerhalb des Gesamt-
vorstands Retina-Auszeichnungen nur noch ab KDVF öffentlich vergeben werden, die Auszeichnun-
gen Retina gold, silber und bronze werden auf dem Postweg übermittelt.

Einberufung  
zum Verbandstag 2026

AKTIVAS GmbH
Versicherungsmakler für Fotografen und Filmer
Ludwigstr. 2a | D-85622 Feldkirchen
Tel. +49 (0)89 904 75 57 - 0
foto@aktivas.de | www.aktivas.de

Infos direkt über
den QR-Code

„Bestleistungs-Garantie“  

Generelle Weltgeltung

Allgefahrendeckung 

24h-Schutz im KFZ

Kleinteile bis € 1.000 beitragsfrei

Schadenfreiheitsrabattsystem

Noch günstigere Beitragssätze

Und vieles mehr...

Deine DVF-
Kameraversicherung 

Rahmenvertrag für
DVF-Mitglieder 
www.aktivas.de/dvf-oevf
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AKTIVAS GmbH
Versicherungsmakler für Fotografen und Filmer
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Infos direkt über
den QR-Code

„Bestleistungs-Garantie“  
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Sustainable Photo Glossy
220 g/m² · 100 % Alpha-Zellulose · hellweiß  · glänzend

Ab sofort erhältlich im Fachhandel und auf hahnemuehle.shop!

Druckqualitäten für den täglichen Bedarf 
Fotos · Poster · Postkarten 
www.hahnemuehle.com

www.hahnemuehle.com
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